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Problemstellung/Zielsetzung

Im Rahmen des Projektes wurden spezifische Linien mit Welkeresistenz, hohem Gehalt an
Hypericin/Hyperforin und sexueller Reproduktion für die Kreuzungs-Kombinationszüchtung
entwickelt. Die unterschiedliche Ausprägung der Sexualität und Apomixie wird für gezielte
Kreuzungen genutzt. Ziel ist die genetische Fixierung erwünschter Merkmalskombinationen.

Ergebnisse

Im Verlauf des Projekts wurden folgende Ergebnisse erzielt:

Es konnte eine praktikable Technik für Johanniskrautkreuzungen entwickelt werden.

Auf der Grundlage der in der BAZ entwickelten Linien wurden Experimentalkreuzungen zur Zu-
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sammenführung von Welkeresistenz mit hohen Inhaltsstoffwerten erprobt. Die Genom-
kombination diploid x tetraploid erwies sich als wenig geeignet. Neben gewissen Einschrän-
kungen in der primären Kreuzung traten vor allem bei der weiteren Bearbeitung der triploiden
F1-Pflanzen starke Störungen in der Kreuzbarkeit und in der Pflanzenvitalität auf. Alle Aussa-
gen zu anderen Merkmalen müssen unter dem Gesichtspunkt der instabilen Chromosomen-
zahlen bewertet werden.

Tetraploide, sexuelle Pflanzen standen erst zum Ende der Projektlaufzeit zur Verfügung. Kreu-
zungen damit konnten noch nicht realisiert werden.

Die bei der Linienentwicklung erreichten Fortschritte in der Welkeresistenz konnten in den
Kreuzungen bestätigt werden. Im Mittel waren die „Resistenzlinien“ immer besser als die „Qua-
litätslinien“. Auf die Einzelpflanze bezogen gab es allerdings eine große Variation im Resis-
tenzverhalten. Hier sind mehrfache Selektionen notwendig. Es konnten Einzelpflanzen-
nachkommenschaften mit deutlich verbessertem Resistenzverhalten erzeugt werden.

Das Resistenzverhalten im Jungpflanzenstadium und als adulte Pflanze war teilweise unter-
schiedlich. Beide Tests waren notwendig, um das Resistenzpotential der Pflanzen zu erken-
nen. Weitere Unterschiede traten im Regenerationsvermögen auf. Es gab Linien mit mittlerer
Anfälligkeit aber ausgezeichnetem Regenerationsvermögen. Inwieweit dieses Merkmal im
Feldbestand Komponente einer Resistenzstrategie sein kann, ist noch nicht zu beantworten.

Beim Merkmalskomplex Inhaltsstoffe gab es durch die Linienbearbeitung gleichfalls deutliche
Fortschritte. Die Vererbung dieser Merkmale ist sicher komplex und stark von Umweltbedin-
gungen und Entwicklungs- und Wachstumsverläufen abhängig. Positiv bewertete Pflanzen
müssen im Weiteren als Feldbestand geprüft werden. Parallele Verbesserungen von
Hypericin- und Hyperforingehalten scheinen nur begrenzt möglich. Insbesondere im
Hyperforingehalt konnten sehr hohe Gehaltswerte erreicht werden.

Der Befruchtungstyp und Ploidiegrad ließen sich flowcytometrisch relativ leicht bestimmen.
Exakte Chromosomenzahlen konnten allerdings nicht festgestellt werden. Nach Kreuzungen
sexueller x apomiktischer Pflanzen musstem züchterisch interessante Pflanzen auf ihren Be-
fruchtungstyp untersucht werden. Apomikten sind fertige Sortenkandidaten, während sexuelle
Pflanzen weiter aufspalten.

Im Ergebnis der Kreuzungen entstanden zahlreiche Einzelpflanzennachkommenschaften, die
potenzielles Zuchtmaterial sind.
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